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Mit uns. Für Dich.



DIE LINKE. 
DAS ORIGINAL.

	Für ein Investitionspaket für mindestens  
	 500.000 sichere, tarifbezahlte Arbeits- 
	 plätze und den Kampf gegen Personal- 
	 mangel in Kitas, Schulen, Pflegeheimen,  
	 Krankenhäusern und im öffentlichen  
	 Dienst. 
 

	Für einen Landes-Mindestlohn von 
	 12 Euro – damit auch die Rente sicher  
	 ist. 
 

	Für bezahlbaren Wohnraum: 100.000  
	 öffentliche Wohnungen durch Land und  
	 Kommunen schaffen. 
 

	Für gebührenfreie Bildung. Für gute  
	 Kitas, für den Ganztag an Schulen und  
	 bessere Universitäten. 

	Für ein Bildungssystem, das fördert 
	 statt auszusortieren: längeres gemein- 
	 sames Lernen und ein Ende von G8. 
 

	Für einen nachhaltigen Ausbau des 	
	 öffentlichen Personennahverkehrs – 
	 bezahlbar für alle. 
 

	Für einen Braunkohleausstieg und  
	 einen sozialen und ökologischen Umbau  
	 von NRW.

	Für ein gerechtes Steuersystem:  
	 extremen Reichtum besteuern, dafür  
	 mittlere und niedrige Einkommen  
	 entlasten. 
 

	Für einen Stopp von Ceta und TTIP: 	
	 statt die Demokratie den Konzernen zu 	
	 opfern, Unterstützung der Volksinitia- 
	 tive in NRW. 
 

	Für Frieden und einen sofortigen  
	 Stopp von Waffenexporten: keine Wer- 
	 bung der Bundeswehr an Schulen.



KURZUM: FÜR EINE POLITIK, 
IN DER DER MENSCH 
IM MITTELPUNKT STEHT.

Frieden, soziale Gerechtigkeit, Demokra- 
tie und Menschenrechte sind die unver-
rückbaren Grundpfeiler unserer Politik. 
Wir setzen uns für eine Gesellschaft ein, 
die den Menschen und seine Belange in 
den Mittelpunkt stellt. Wir wollen darüber 
selbstbestimmt und demokratisch ent-
scheiden - statt uns dem Profitstreben 
unterzuordnen.

In Kriegen werden vor allem Unschuldige 
getötet und viele Tausend Menschen zur 
Flucht gezwungen. Deshalb stellen wir uns  
als einzige Partei konsequent gegen Kriege,  
Auslandseinsätze und Waffenexporte. Und 
wir treten ein für eine Umwandlung der 
Waffenindustrie in eine zivile Produktion 
bei gleichzeitigem Schutz der Arbeitsplätze.  
Zugleich lehnen wir Freihandelsabkommen 
wie CETA, TTIP und TiSA entschieden ab: 
Mit diesen Abkommen können Konzerne 
die Demokratie aushebeln und soziale und 
ökologische Standards zerstören.

Wir wollen Mut machen, mit uns gemein-
sam Stärke zu zeigen für eine gerechtere 
Politik. Wir wollen Grundrechte verteidigen,  
die direkte Demokratie ausbauen. Wir wol-
len soziale Sicherheit für alle Menschen, 
die hier leben. 

Denn soziale Unsicherheit und Existenz- 
ängste sind der Nährboden für Rechts- 
populismus und Hass. Armut und Ausbeu-
tung sind kein Naturgesetz, wir können sie 
überwinden. 

Zeigen wir gemeinsam Stärke für gleiche 
soziale und politische Rechte für alle. 
Deshalb bei der NRW-Landtagswahl am
14. Mai: DIE LINKE wählen!



BUS UND BAHN – PÜNKTLICH 
IN GANZ NRW.

Wer kennt das nicht? Der Bus fällt aus, die 
Bahn hat Verspätung. Dagegen hilft: Geld in 
die Hand nehmen und für einen guten Nah- 
verkehr ausgeben. Bus und Bahn müssen 
ausgebaut und bezahlbar werden. Das ist  
gerecht und ökologisch sinnvoll. Das Ver- 
kehrschaos auf den Straßen muss beendet  
werden. Diese dringend nötige Verkehrs-
wende – von der Straße auf die Schiene 
– bietet zugleich große Chancen für neue 
und umweltfreundliche Arbeitsplätze. 

Unsere Lösung ist einfach und gerecht: Alle 
Menschen in NRW bekommen das Recht, 
ohne Ticket im öffentlichen Nahverkehr zu 
fahren. Finanziert werden die öffentlichen 
Verkehrsmittel durch eine Abgabe für den 
Nahverkehr, die sozial gestaffelt ist:  
Wer wenig hat, zahlt weniger, wer viel hat, 
zahlt mehr. So gewinnen alle.

GUTE BILDUNG –  
UNABHÄNGIG VOM GELD-
BEUTEL.

Von der Kita bis zur Hochschule muss Bil-
dung gebührenfrei sein. 

Wir brauchen den Ausbau von Kitaplätzen. 
Marode Gebäude und Turnhallen müssen 
endlich der Vergangenheit angehören. Wir 
wollen mehr Lehrerstellen für die Schulen 
in NRW und kleinere Klassen. Kinder und 
Jugendliche brauchen nicht immer mehr 
Leistungsdruck und Stress. Die Schulzeit- 
verkürzung (G8) an Gymnasien muss so-
fort zurückgenommen werden. Die Kinder 
in unserem Land haben gute Schulen ver-
dient, die ihre Talente fördern und ihnen 
helfen, ihre Schwächen zu überwinden. 

Das Chaos in der Schulstruktur wollen wir 
beenden. Wir setzen uns für das gemein-
same Lernen bis zur 10. Klasse ein. Daher 
streiten wir für ein gerechtes Bildungssys-
tem – eine Schule für alle. Wir fordern ein 
gebundenes Ganztagsschulsystem, in dem 
nicht nur  Unterricht stattfindet, sondern 
in das auch soziale und kulturelle Angebo-
te einfließen. Dazu gehört, dass kein Kind 
in der Schule oder Kita ohne Mahlzeit blei-
ben darf. Und das geht nur mit einem ge-
bührenfreien Mittagsessen für alle Kinder.



EIN ÖKOLOGISCHES NRW 
GEHT NUR SOZIAL GERECHT.

Der Schutz der Umwelt fängt in Nordrhein- 
Westfalen an. Wir wollen einen sofortigen 
Ausstieg aus der Braunkohle, um den Klima- 
wandel zu stoppen und einen schnellen 
Ausstieg aus der Steinkohle. 

Unser Konzept: ein großes Investitions- 
paket für einen sozial-ökologischen Umbau.  
Damit schützen wir nicht nur die Umwelt, 
sondern schaffen viele neue Arbeitsplätze 
dort, wo wir sie dringend brauchen. Wir 
wollen eine nachhaltige Landwirtschaft, 
die auf Massentierhaltung verzichtet und 
den Verbraucherschutz stärkt. 

ANPACKEN FÜR EIN  
GERECHTES LAND.

Wir wollen soziale Sicherheit und Gerech-
tigkeit in Beruf und Bildung. Wir stehen für 
eine Politik, die den Menschen in den Mit-
telpunkt stellt, statt sich den Interessen der  
Konzerne zu unterwerfen. Wir treten ein für  
ein soziales, ökologisches, friedliches und 
solidarisches NRW.

Befristete Arbeitsverträge, Schikane durch  
Jobcenter, fehlende Kita- und Ausbildungs- 
plätze und drohende Altersarmut bestim-
men das Leben von immer mehr Menschen 
in NRW.  

Wer nicht zu den Superreichen gehört, 
wird durch die Politik der letzten Jahre in 
Unsicherheit und Angst getrieben. 

Zur Sorge um die Existenz kommt die Zu-
nahme an Kriegen, Klimawandel und Um-
weltzerstörung. Unsere Lebensgrundlagen 
werden zerstört, weil einige wenige daran 
verdienen. Damit muss Schluss sein!

UMVERTEILEN FÜR NRW.

Während immer mehr Menschen Existenz- 
ängste haben und kaum über den Monat 
kommen, häufen einige wenige einen ab-
surden Reichtum an. Deshalb streiten wir 
für die Umverteilung von Reichtum. Wir 
setzen uns ein für eine stärkere Besteue-
rung der Superreichen und der Konzerne, 
bei gleichzeitiger Entlastung der unteren 
und mittleren Einkommen. 

Ministerpräsidentin Kraft wollte „kein Kind 
zurücklassen“. Die Realität sieht anders 
aus: Jedes fünfte Kind in NRW ist heute 
auf Hartz-IV-Leistungen angewiesen. Im 
Ruhrgebiet wächst jedes dritte Kind in Ar-
mut auf. Hartz IV ist Armut per Gesetz und 
muss durch ein gerechteres Sozialsystem 
ohne Schikanen ersetzt werden. Wir wollen  
die soziale Sicherheit wiederherstellen: 
von Familien, Alleinerziehenden, Rentner-
innen und Rentnern und Erwerbslosen.



GUTER LOHN FÜR GUTE 
ARBEIT.

Wer Vollzeit arbeitet, muss davon gut leben 
können. NRW braucht existenzsichernde 
Arbeitsplätze statt Leiharbeit und Niedrig-
lohnjobs. Wir werben für die Einführung 
eines NRW-Mindestlohns von mindestens 
12 Euro, wenn öffentliche Mittel gezahlt 
werden. Und die Einhaltung des Mindest-
lohnes und des Tariftreue- und Vergabe- 
gesetzes muss endlich anständig kontrol-
liert werden.

Arbeit ist nicht nur vielfach schlecht be-
zahlt, sondern auch ungerecht verteilt. 
Während die einen keine Arbeit oder nur 
einen Minijob haben, arbeiten andere zu 
lang und müssen Überstunden leisten - 
häufig sogar unbezahlt. Eltern klagen über 
die Unvereinbarkeit von Beruf und Familie. 
Die Erwerbsarbeit  muss deshalb sinnvoll 
umverteilt werden. Als Ziel streben wir eine 
30-Stunden-Woche bei vollem Lohn- und 
Personalausgleich an.

Überall werden Stellen gestrichen oder 
ganze Betriebe geschlossen. Wir wollen 
Arbeitsplätze sichern und neue, tariflich 
bezahlte Arbeitsplätze schaffen. Der riesi-
ge Personalmangel in den Kitas, Schulen, 
Pflegeheimen, Krankenhäusern und im 
öffentlichen Dienst muss behoben werden: 
Mehr Arbeitsplätze dort sind gut für uns 
alle.



Kontakt & Information: 
DIE LINKE. Nordrhein-Westfalen 
Alt-Pempelfort 15
40211 Düsseldorf 
Tel.: 0211 700 600 103
Fax: 0211 700 600 102 

Email: lgs@dielinke-nrw.de   
dielinke-nrw.de  
facebook.com/dielinke.nrw  

V.i.S.d.P. Sascha H. Wagner

am 14. Mai 2017.
ZEIG STÄRKE

Mit uns. Für Dich.


